
Vortrag: Chronisch schmerzfrei - Schmerzbehandlung 
naturheilkundlich 
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Kurzbeschreibung: 

Akute Schmerzen sind in den meisten Fällen auf Krankheiten, Entzündungen oder Verletzungen 
des Gewebes zurückzuführen. Diese Art von Schmerz tritt in der Regel plötzlich auf. Die Ursache 
für akute Schmerzen kann in der Regel diagnostiziert und behandelt werden, der Schmerz ist 
selbstlimitierend, d. h. er ist auf einen bestimmten Zeitraum und eine bestimmte Schwere 
begrenzt. Er kann aber auch chronisch werden. 

Bei chronischen Schmerzen handelt es sich um eine chronische Erkrankung. Es liegt in der Natur 
der Sache, dass chronische Schmerzen über einen langen Zeitraum andauern und gegen viele 
medizinische Behandlungen resistent sind. Sie können - und tun es oft auch - schwere Probleme 
verursachen. Daher ist eine wichtige Aufgabe der Schmerztherapie neben der Schmerzlinderung 
die Chronifizierung des Schmerzgeschehens zu verhindern. Geeignete Schmerztherapeutika 
können dafür auch Phytotherapeutika, oder noch besser körpereigene Substanzen sein.  

Dieser Vortrag beschäftigt sich mit verschiedenen Schmerzarten wie nozizeptiven und 
neuropathischen Schmerzen und auch mit naturheilkundlichen Behandlungsoptionen. Dabei 
spielen die durch den Einsatz von CBD in den Mittelpunkt gerückten körpereigenen Substanzen 
etwa aus der Reihe der Endocannabinoide eine wesentliche Rolle.  Die bekannteste, am besten 
erforschte und auch am besten einsetzbare Substanz aus dieser Reihe der körpereigenen 
Substanzen ist Palmitoylethanolamid (PEA), die wie CBD auch an Cannabinoid-Rezeptoren 
andockt und so analgetisch und antiphlogistisch wirkt, ohne aber die Nachteile der THC-Wirkung 
aus Cannabis-Produkten zu haben.  


